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1.
Versuchsmaterial

Sie benötigen für diesen Versuch 
die folgenden Materialien:

a)
Motorgetriebenes Spielzeugauto, programmierbar
b)
Topfenflasche mit farbiger Flüssigkeit
c)
Klebeband
d)
Maßband
e)
Sekundengenaue Armbanduhr
2.
Versuchsaufbau
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Das Fahrzeug (a) ist ein Kinderspielzeug. Es ist motorgetrieben und wird durch einen einfachen Computer angesteuert, über den sich zu fahrende Wege programmieren lassen. Er kennt hierfür die Befehle vorwärts / rückwärts fahren (Strecke in Fahrzeuglängen) und links herum / rechts herum drehen (60 entspricht eine vollständigen Drehung). Sie möchten jedoch nur, dass das Fahrzeug mit konstanter Geschwindigkeit vorwärts fährt. Dazu drücken Sie auf dem Bedienpanel (Abbildung 2) die Taste ( und danach die zu fahrende Strecke, sagen wir 20 Wagenlängen.
Befestigen Sie nun mit Hilfe des Klebebandes (c) die Falsche (b) etwa so an dem Fahrzeug wie in Abbildung 3 zu sehen. Achten Sie darauf, dass die Flüssigkeit während der Fahrt ungehindert auf den Boden tropfen kann. Lassen Sie aus Sauberkeitsgründen die Flasche aber bis zu Versuchsbeginn geschlossen! Suchen Sie sich eine geeignete Strecke auf dem Boden, auf welcher das Fahrzeug ungehindert 10 Wagenlängen fahren kann, und wo die Tropfen gut zu sehen und auch gut wieder zu entfernen sind. Bitte hinterlassen Sie Ihre Versuchstrecke am Ende des Versuches unbedingt wieder so, wie Sie sie vorgefunden haben!
3. Versuchsdurchführung

Ziel des Versuches ist es, für diese gleichförmige Bewegung den vom Wagen zurückgelegten Weg in Abhängigkeit von der benötigten Zeit zu bestimmen.

Gehen Sie hierzu wir folgt vor:

Bestimmen Sie als erstes die Zeit zwischen zwei Tropfen aus der Flasche. Zählen Sie hierfür, wie viele Tropen innerhalb einer Minute aus der Flasche tropfen, wobei Sie die Zeit mit Hilfe der Armbanduhr (e) messen. Sie erhalten die gesuchte Zeit durch Division der Topfenzahl durch die Gesamtzeit.
Bringen Sie nun das Fahrzeug in Startposition, öffnen Sie die Flasche und überzeugen Sie sich, dass die Flüssigkeit gleichmäßig heraustropft. Starten Sie die Messung, indem Sie am Bedienfeld die Taste „Go“ drücken. Nach Abschluss der Fahrt verschließen Sie bitte die Flasche wieder.

Nehmen Sie nun das Maßband (d) zu Hilfe. Messen Sie für jeden Tropfen dessen Abstand von Startpunkt, zu erkennen daran, dass dort mehrere Tropfen entstanden sind. Tragen Sie jeweils die Nummer des Topfens und die gemessene Strecke in die Tabelle ein.
	Tropfennummer
	
	
	
	
	

	entsprechende Zeit / s
	
	
	
	
	

	gefahrene Strecke / m
	
	
	
	
	


	Tropfennummer
	
	
	
	
	

	entsprechende Zeit / s
	
	
	
	
	

	gefahrene Strecke / m
	
	
	
	
	


	Tropfennummer
	
	
	
	
	

	entsprechende Zeit / s
	
	
	
	
	

	gefahrene Strecke / m
	
	
	
	
	


4. Versuchsauswertung

Bestimmen Sie zu jedem Tropfen die entsprechende, bis dahin vergangene Zeit, indem Sie die Nummer mit dem im ersten Versuchsteil bestimmten Intervall zwischen zwei Topfen multiplizieren. Tragen Sie die berechneten Werte in die Tabelle ein.
Erstellen Sie nun ein Diagramm, in welchem Sie die gefahrene Strecke (y-Achse) gegen die benötigte Zeit (x-Achse) auftragen. Wählen Sie den Maßstab so, dass das verwendete Blatt weitgehend ausgefüllt wird, aber alle Punkte darauf passen.

Wie würden Sie die entstehende Kurve beschreiben? Können Sie einen Ausgleichsgrafen so legen, dass möglichst gleich viele Punkte oberhalb und unterhalb der Kurve liegen?
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Abbildung 2














Abbildung 3
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